
Regionale Fortbildung und

Erfahrungsaustausch im  

Kanalnetzbetrieb

Kanal-
Nachbarschaften

Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, 
Abwasser und Abfall e.V.

Landesverband Sachsen/Thüringen

Die DWA - Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser 
und Abfall e.V. - , ist in Deutschland Sprecher für alle übergreifenden 
Wasserfragen und setzt sich intensiv für die Entwicklung einer siche-
ren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Als politisch und wirt-
schaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den 
Gebieten Wasserwirtschaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz. 

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem 
Gebiet und nimmt durch ihre fachliche Kompetenz bezüglich 
Normung, Bildung und Information der Öffentlichkeit eine besondere 
Stellung ein. 

Die ca. 14.000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute und 
Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, 
Wasserwirtschaftsverwaltungen und Unternehmen. 
 

Der DWA-Landesverband Sachsen/Thüringen betreut die etwa 1.000 
Verbandsmitglieder in Sachsen und Thüringen.

Arbeitsschwerpunkte des Landesverbandes sind die Organisation und 

Durchführung von

     - Kläranlagen-, Kanal- und Gewässer-Nachbarschaften 

     - Grund- und Aufbaukursen 

     - Erfahrungsaustauschen für Kommunen und Zweckverbände,  
       Ingenieurbüros, Abwasserlabore

     - Fachtagungen

     - Fachexkursionen
     - Zertifizierungen von Fachunternehmen für die Wartung von   
       Kleinkläranlagen

DWA-Landesverband Sachsen/Thüringen

Niedersedlitzer Platz 13, 01259 Dresden

Tel.: 0351 / 203 20 25 * Fax: 0351/203 20 26 * E-Mail: info@dwa-st.de

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet

           www.dwa-st.de

 DWA - Landesverband Sachsen/Thüringen

 DWA - Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft,   
 Abwasser und Abfall e. V.

© DWA-Landesverband Sachsen/Thüringen, Dresden 2007

Die Kanal-Nachbarschaften werden durch das Sächsische 
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft und das Thüringer 
Ministerium für Landwirtschaft, Naturschutz und Umwelt unterstützt.
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 Auf gute Nachbarschaft

Kanal-Nachbarschaften

Kanalisations- und Regenwasserbehandlungsanlagen stellen heu-
te einen wesentlichen Teil des Anlagevermögens einer Kommune 
oder eines Verbandes dar.

Der sichere und wirtschaftliche Betrieb dieser Anlagen stellt hohe 
und vielseitige Anforderungen und ist nur mit qualifiziertem und 
motiviertem Betriebspersonal zu gewährleisten.

Dazu bietet die DWA (Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, 
Abwasser und Abfall e.V.) für die Betreiber dieser Anlagen eine 
durchdachte kostengünstige Aus- und Fortbildungskonzeption. Sie 
beinhaltet den viertägigen Kanalwärter-Grundkurs (Grundlagen 
Kanalbetrieb), die Facharbeiter- und Meisterausbildung und 
Seminare und Fachveranstaltungen zu speziellen Themen aus 
dem Kanalbereich. 

Zur regionalbezogenen kontinuierlichen Fortbildung und zum 
Erfahrungsaustausch des Betriebspersonals organisiert der DWA-
Landesverband Sachsen/Thüringen

Die Einteilung der Kanal-Nachbarschaften orientiert sich an den 
Grenzen der Landkreise.

Mit den Kanal-Nachbarschaften be-
steht eine Plattform, die die 
Fortbildung und den gegenseitigen 
Erfahrungsaustausch der Fach-
kollegen miteinander vereint. Die 
Teilnehmer treffen sich zwei Mal jähr-
lich zu Nachbarschaftstagen. Das 
sind eintägige Veranstaltungen in 
einem der Kanalnetzbetriebe der 
Nachbarschaft. An die Fachvorträge 
und den Erfahrungsaustausch zu 
einem Schwerpunktthema des 
Kanalbetriebes schließt sich ein prak-
tischer  Teil   mit   der    Besichtigung 

Praxisnahe Fortbildung
- so arbeiten die Nachbarschaften - 

Jede Nachbarschaft wird von einem Lehrer 
und einem Obmann fachlich geleitet. Diese 
sind praxisverbundene Fachleute mit langjäh-
rigen Erfahrungen im Kanalbereich, die in den 
Nachbarschaften ihr Wissen weitergeben und 
den Erfahrungsaustausch zu den vielfältigen 
Betriebsproblemen leiten.

Die Teilnehmer erhalten Informations- und 
Schulungsmaterial, z. B. das KA-Betriebsinfo, 
den Jahreskalender Klärwerksplaner und das 
aktuelle Jahrbuch Kläranlagen- und Kanal-
Nachbarschaften.

Themen der Kanal-Nachbarschaftstage
Die auf den Nachbarschaftstagen behandelten Themen orientieren 
sich an den Wünschen und Vorschlägen der Teilnehmer, wie zum 
Beispiel:

Fundiertes Wissen durch Fortbildung 
schützt vor Fehlinvestitionen

Organisation des Kanalbetriebes

Arbeitssicherheit

Hygiene

Unfallverhütung

Geruchsprobleme 
im Kanal

Kanalreinigung

Schachtbauwerke

Regenbecken

Pumpwerke

Die Kanal-Nachbarschaften sind 
ein freiwilliger Zusammenschluss 
ohne besondere Rechtsform. Die 
Beteiligung an den Nachbar-
schaftstagen ist unabhängig von 
der Mitgliedschaft in der DWA. Die 
Finanzierung der Veranstaltungen 
erfolgt durch den jährlichen 
Kostenbeitrag der Kanalnetz-
betriebe.

einer Kanalbaustelle, von Sanierungsprojekten, Pumpwerken und 
Regenbecken oder der Vorführung von Fahrzeugen, Geräten und 
Hilfsmitteln an.

Städte der Kanal-
Nachbarschaft
“Große Kanalnetze”

Regionale Kanal-
Nachbarschaft

Thüringen

Leipzig

Elbtal
Oberlausitz

            Mittleres
  Erzgebirgs-
vorland West-

sachsen


